
 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

ein gutes Leben im Alter – das wünschen wir uns alle. Was dafür aus Ihrer Sicht bei Ihnen 
vor Ort notwendig ist, möchte ich gern erfahren. Denn so können wir gemeinsam im Land 
und in jeder Gemeinde die richtige Unterstützung entwickeln und private Initiativen anstoßen 
oder fördern. 

Vielen Dank, wenn Sie sich Zeit für diesen Fragebogen nehmen. Je mehr ältere Mitbürger 
sich die Zeit dafür nehmen, umso klarer wird das Bild. Ausgerichtet an diesen Realitäten 
lässt sich unsere gemeinsame Zukunft im Freistaat Sachsen bürgernah gestalten.  
 

 
 
Ihre Barbara Klepsch 
Staatsministerin für Soziales und Verbraucherschutz 

Fragenkatalog 
 

1. Wo will ich leben, wenn ich alt bin? 

 zu Hause 

 im betreuten Wohnen 

 im Altersheim 

 

2. Wo möchte ich gepflegt werden? 

 zu Hause 

 im betreuten Wohnen 

 im Pflegeheim 

 

3. Wen würde ich in die Wohnung einlassen, um mir helfen zu lassen? 

 ausschließlich Familienmitglieder 

 Freunde 

 Nachbarn 

 mir Fremde 



 

 

4. Welche Unterstützung benötige ich, um in Würde zu Hause zu sterben? 

 Schmerzlinderung (ambulante palliative Versorgung) 

 Alltagsbegleitung durch einen vertrauten Menschen 

 seelsorgerischen Beistand 

 Haushaltshilfe 

 

5. Welche Angebote/ Möglichkeiten nutze ich für meine Wege? 

 Bus und Bahn 

 Auto/Taxi 

 Fahrrad 

 zu Fuß 

 

6. Welche Lebenshaltungskosten sind für mich zu hoch? 

 Lebensmittel 

 Wohnen 

 Verkehr 

 Kunst und Kultur 

 Krankheit 

 Pflege 

 

7. Welches Ehrenamt würden Sie mit Aufwandsentschädigung im Alter noch übernehmen? 

 Nachbarschaftshelfer/ -betreuer bei leichter Pflege 

 Alltagsbegleiter für Betagt 

 Kulturtrainer für Zuwanderer 

 Berater für Existenzgründer 
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8. Welche Generationen sollten um mich sein? 

 meine Altersgruppe 

 alle Altersgruppen 

 Kinder 

 

9. Wo oder wie möchte ich essen? 

 „Essen auf Rädern“ zu Hause 

 gemeinsames Kochen im betreuten Wohnen 

 in der ortsansässigen Kita oder Schule 

 gemeinsames Kochen in der Nachbarschaft 

 bei mir zu Hause selbst kochen 

 

10. Welche sozialen Kontakte bevorzuge ich?  

 Familie 

 Freunde 

 Nachbarn 

 Mitglieder der Kirchgemeinde 

 neue Leute in der Gemeinde (Zugezogene) 

 

Wohnort (notwendige Angabe): ___________________________ 

Alter (notwendige Angabe):  ___________________________ 

Name (freiwillige Angabe):  ___________________________ 

  



 

 

Eigene Gedanken und Anregungen 
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